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(54) Haltevorrichtung für Deckeneinbauleuchten

(57) Die Erfindung betrifft eine Haltevorrichtung zur
Befestigung einer Deckeneinbauleuchte in der Ausspa-
rung einer abgehängten Decke, wobei jeweils mehrere
dieser Haltevorrichtungen am Leuchtenkörper (14) an-
gebracht werden. Dieser wird nach anlage seines unte-
ren Gehäuserandes (31) am Rand der Aussparung mit
höhenverstellbaren Schwenkarmen (2) auf an der Dek-
kenaussparung längsverlaufenden Tragprofilen abge-
stützt. Jede Haltevorrichtung besteht aus einem Trag-
körper (1), welcher mit den schräg nach außen verlau-
fenden Seitenwänden (13) des Leuchtenkörpers (14)
verbindbar ist, sowie einem darin höhenverstellbar ge-
führten Schwenkarm (2) zum Andrücken auf die Trag-
profile.

Dieser Schwenkarm (2) ist an einem Schlitten (20)
drehbar befestigt, welcher im Tragkörper (1) entlang der
Seitenwand (13) zum unteren Gehäuserand (31) hin
verschieblich geführt ist. Der Schlitten (20) ist mit dem
Ende eines quergerippten Spannbandes (3) aus Kunst-
stoff verbunden, wobei das Spannband (3) seinerseits
mit seinem anderen Ende in ein am unteren Ende des
Tragkörpers (1) integriertes Verriegelungsschloss (15)
einführbar und in diesem verrastbar ist. Nach dem Ein-
bau des Leuchtengehäuses (14) und Drehen aller
Schwenkarme (2) um 90° lassen sich diese schnell bis
zur Abstützung auf dem Tragprofil herunterziehen. Hier-
durch läßt sich bei der aufeinanderfolgenden Abwärts-
bewegung mehrerer Haltevorrichtungen ein beträchtli-
cher Zeitgewinn erzielen.
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